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Diese Broschiire dient der schnellen Bekanntmachung mit einigen Fahrzeugfunktionen.

Diese ersetzt die Fahrzeug-Betriebsanleitung nicht, denn sie enthalt nicht alle Informationen zur Bedienung, bspw. die Sicherheitshinweise. Deshalb bei der
Fahrzeugnutzung in erster Linie im Einklang mit der Fahrzeug-Betriebsanleitung vorgehen.

Im Bereich des Titels einiger beschriebener Funktionen befindet sich ein QR-Code. Nach dessen Einlesen wird eine kurze Animationsanleitung

beziiglich der betroffenen Funktion angezeigt.
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Diese Broschure steht ebenfalls in der jeweiligen Sprachversion auf der Internetseite http://go.skoda.eu/owners-manuals, siche QR-Code, zum Herunter-

laden bereit.




Entriegeln und Offnen

EJ Schiliissel

B Fahrzeug verriegeln

<5 Gepackraumklappe entrie-
geln

@ Fahrzeug entriegeln

Das System KESSY ermaéglicht mithilfe von Sensoren im Griff der beiden
Vorderturen eine Entriegelung bzw. Verriegelung des Fahrzeugs ohne die
aktive Verwendung des SchlUssels.

» Den Turgriff der Vordertur greifen, um das Fahrzeug zu entriegeln.
> Den Sensor an der Auf3enseite des Turgriffs der Vordertur berthren, um
das Fahrzeug zu verriegeln.

EJ Gepackraumklappe

Fahrzeuge mit manueller Klappenbedienung
» Zum Offnen die Taste IE dricken und die Klappe anheben.
» Zum Schlief8en die Halterung [B | fassen und in Pfeilrichtung ziehen.

Fahrzeuge mit elektrischer Klappenbedienung

» Zum Offnen die Taste [A] driicken, die Taste [B] oder «s auf dem
Schllssel halten.

» Zum Schliefen die Taste |C| drlicken oder die Taste <=5 auf dem SchlUs-
sel halten (gilt fir Fahrzeuge mit KESSY).



Richtige und sichere Sitzposition

EJ Richtige Sitzposition des Fahrers

Zu lhrer eigenen Sicherheit und um die Verletzungsgefahr bei einem Unfall
zu verringern, sind das Lenkrad, der Sitz sowie die Kopfstutze wie folgt
einzustellen.

Abstand |A|- mindestens 25 cm
Abstand [B] - mindestens 10 cm

Linie [C| - Oberkante der Kopfstltze mdglichst auf einer Hohe mit dem
oberen Teil des Kopfes

EJ Vordersitze manuell einstellen

WE
W,

X

Sitz in Langsrichtung einstellen
Sitzhohe einstellen

Neigung der Sitzlehne einstel-
len

|§| Lendenwirbelstutze einstellen

EJ Vordersitze elektrisch einstellen

’
el
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=

Lendenwirbelstutze einstellen
Sitzflache einstellen

Neigung der Sitzlehne einstel-
len



B3 Lenkradposition einstellen EJ AuBenspiegel einstellen

B Lenkrad verriegelt Der Drehknopf kann in die folgenden Stellungen bewegt werden.
@ Lenkrad entriegelt L Spiegel links einstellen
0 Spiegelbedienung ausschalten
R Spiegel rechts einstellen
& Spiegel einklappen
@R Spiegelbeheizung

Durch die Bewegung des Drehknopfes in Richtung der Pfeile kann die
Spiegelflache eingestellt werden.

Die Lenkradposition kann in Langsrichtung und in Hohe verstellt werden.



Licht und Sicht

EJ Lichtfunktion bedienen

Hauptscheinwerfer bedienen - Schalter drehen
0 Licht ausschalten (auBer Tagfahrlicht)

AUTO Licht automatisch ein-/ausschalten

»ae Standlicht einschalten

20 Abblendlicht einschalten

Nebelscheinwerfer/Nebelschlussleuchte bedienen - Schalter ziehen
#0 Nebelscheinwerfer einschalten

0% Nebelschlussleuchte einschalten
Leuchtweitenregulierung

Bei Fahrzeugen mit Xenon-Scheinwerfern erfolgt die Leuchtweitenregu-
lierung automatisch.

Bei Fahrzeugen mit Halogen-Scheinwerfern erfolgt die Leuchtweitenre-
gulierung im Infotainment im Men( 5 ¢ - Licht.

EJ Fernlicht

=0 Fernlicht einschalten (gefederte Stellung)
=0 1x Fernlicht ausschalten / Lichthupe einschalten (gefederte Stellung)

k3 Blinkanlage

> Blinklicht rechts einschalten
<@ Blinklicht links einschalten



EJ Scheibenwischer und -wascher

HGH Schnelles Frontscheibenwischen
LOW Langsames Frontscheibenwischen
INT Je nach Ausstattung:

Intervallwischen der Frontscheibe / Automatisches Frontscheibenwi-
schen bei Regen

was Einstellung des Wischintervalls fir die Stellung INT
OFF Wischen und Waschen ausgeschaltet

Ix

Tippwischen der Frontscheibe (gefederte Stellung)

63 Besprihen und Wischen der Heckscheibe (gefederte Stellung)
Besprihen der Rickfahrkamera (gefederte Stellung)

63 Heckscheibenwischen
OFF Wischen und Waschen ausgeschaltet
& Bespriihen und Wischen der Frontscheibe (gefederte Stellung)



Klimaanlage

EJ Climatronic

Einzelne Funktionen lassen sich durch Drehen des Drehreglers oder Dru-
cken der jeweiligen Taste einstellen bzw. einschalten. Wenn die Funktion
eingeschaltet ist, leuchtet innerhalb bzw. unterhalb der Taste eine Kon-
trollleuchte.

[A] Temperatur fiir die linke Seite einstellen
Geblasedrehzahl einstellen
Temperatur flr die rechte Seite einstellen
|§| Anzeige der eingestellten Temperatur fur die linke Seite
|E| Anzeige der eingestellten Temperatur fur die rechte Seite
[F] Je nach Ausstattung:
® Zusatzheizung (Standheizung)
REST Beheizung des Fahrzeuginnenraums mittels der Motorrestwarme
(nach dem Ausschalten der Ziindung)
[@] Je nach Ausstattung:
# Sitzheizung und -belliftung des linken Vordersitzes
# Sitzheizung des linken Vordersitzes
[H] Je nach Ausstattung:
& Sitzheizung und -bellftung des rechten Vordersitzes
l Sitzheizung des rechten Vordersitzes

%5 Luftstrom auf die Scheiben

Luftstrom auf den Oberkorper

&j Luftstrom in den Fuf3raum

<= Umluftbetrieb

max@ Bellftung/Entfrostung der Frontscheibe
0B Heckscheibenbeheizung

& Frontscheibenbeheizung

MENU Climatronic im Infotainment einstellen

SYNC Temperatur im gesamten Fahrzeuginnenraum entsprechend der
Temperatureinstellung auf der Fahrerseite synchronisieren

AUTO Automatikbetrieb
A/C Kihlanlage



k3 Climatronic - Bedienung von der Riicksitzbank EJ Manuelle Klimaanlage

Einzelne Funktionen lassen sich durch Dricken der jeweiligen Taste ein- Einzelne Funktionen lassen sich durch Drehen des Drehreglers oder Dri-
stellen bzw. einschalten. Bei eingeschalteter Funktion leuchtet in der Taste cken der jeweiligen Taste einstellen bzw. einschalten. Bei eingeschalteter
die Kontrollleuchte. Funktion leuchtet unterhalb der Taste die Kontrollleuchte.

#  Sitzheizung des linken Ricksitzes |Z| Temperatur einstellen

[A] Temperatur senken Geblasedrehzahl einstellen

Anzeige der eingestellten Temperatur Richtung des Luftaustritts einstellen

Temperatur erhohen # Sitzheizung des linken Vordersitzes

& Sitzheizung des rechten Ricksitzes A/C Kuhlanlage

@ Heckscheibenbeheizung

<= Umluftbetrieb

[D] Je nach Ausstattung:
& Zusatzheizung (Standheizung)
& Frontscheibenbeheizung

% Sitzheizung des rechten Vordersitzes



Kombi-Instrument

EJ Tasten/Einstellrader am Multifunktionslenkrad

EJ Tasten am Bedienungshebel

Bedienung der Multifunktionsanzeige
Drehen - Angaben auswahlen / Werte einstellen
Driicken - Angabe anzeigen/bestatigen

Bedienung des MAXI DOT-Displays
= Halten - Hauptmen( anzeigen
Driicken - im Menu um eine Ebene hoher zurlickkehren

Drehen - Bewegung im gewahlten Menu
Driicken - gewahlten Menupunkt bestatigen

Weitere Funktionen

»  Sprachbedienung ein-/ausschalten

[A] Drehen - Lautstirke einstellen

Driicken - Ton aus-/einschalten

Zum nachsten Titel/Sender wechseln

Zum vorherigen Titel/Sender wechseln

Ment der Assistenzsysteme anzeigen

Driicken - Men( Telefon anzeigen, Gesprach annehmen/beenden, ge-
wahlten Kontakt anrufen

Halten - letzten Anruf wiederholen, Gesprach ablehnen

:@AV

R

Bedienung der Multifunktionsanzeige
|Z| Driicken (oben oder unten) - Angaben auswahlen / Werte einstellen

Driicken - Angabe anzeigen/bestatigen
Bedienung des MAXI DOT-Displays

Halten (oben oder unten) - Hauptmeni anzeigen
Driicken (oben oder unten) - Bewegung im gewahiten Men(i

Driicken - gewahlten Menupunkt bestatigen



EJ Zeit einstellen EJ Den nachsten Servicetermin anzeigen

> Die Zundung einschalten. > Die Zundung einschalten.

> Die Taste driicken und ge- » Die Taste driicken und ge-
druckt halten, bis im Display der drdckt halten, bis im Display der

Uhrzeit Menupunkt Uhrzeit angezeigt Service Menupunkt Service angezeigt

wird. wird.

0.0 /SET
==

0.0 /SET
==

\ ) Die Taste loslassen, das System > Die Taste loslassen, im Display
Uhrzeit

wechselt zur Stundeneinstellung. werden fur 4 s die noch verbleib-
» Die Taste wiederholt driicken 3% enden Kilometer bzw. Meilen und
und die Stunden einstellen. Tage bis zum nachsten Service-

] U ' 5 3 » 4 Sekunden warten, das System 7ODSKI—MS/%BVE; termin angezeigt.
wechselt zur Minuteneinstellung. :
. ) N Inspektion
) Die Taste wiederholt driicken 30000 km / 730 Tage
und die Minuten einstellen. g
km p » 4 Sekunden warten, das System km trip
12000 wechselt zur Ausgangseinstel- 12000 600.1
lung.

0.0 /SET

‘l 00 /SET




Motor anlassen und abstellen

k3 Schliissel k3 starterknopf

START
ENGINE

STOP

Ziindung einschalten Ziindung einschalten

» Den Schliissel in die Position [2] drehen. > Den Knopf START ENGINE STOP kurz driicken.

Motor anlassen - Automatikgetriebe Motor anlassen - Automatikgetriebe

» Das Bremspedal betatigen und den Schliissel in die Position [3] drehen. » Das Bremspedal betatigen und den Knopf START ENGINE STOP kurz driicken.

Motor anlassen - Schaltgetriebe Motor anlassen - Schaltgetriebe

» Das Kupplungspedal betitigen und den Schliissel in die Position [3] dre- » Das Kupplungspedal betatigen und den Knopf START ENGINE STOP kurz dri-
hen. cken.

Motor und Ziindung ausschalten Motor und Ziindung ausschalten

» Den Schltssel in die Position [ 1] drehen. » Den Knopf START ENGINE STOP kurz driicken.
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k] START-STOPP-System

Der grundlegende Gedanke des START-STOPP-Systems besteht darin,
den Motor immer dann abzustellen, wenn der Motorlauf nicht benétigt
wird. Diese Funktion ist insbesondere im Stadtverkehr vorteilhaft, wo die-
se den Kraftstoffverbrauch und dadurch auch die Kosten fiir den
Fahrzeugbetrieb erheblich reduziert.

Beim Anhalten des Fahrzeugs erfolgt eine automatische Motorabschal-
tung, im Kombi-Instrument erscheint die Kontrollleuchte ®.

Beim Anfahren erfolgt der automatische erneute Startvorgang.

Automatischer Abschalt-/Startvorgang bei Fahrzeugen mit
Schaltgetriebe

Der Motor wird abgeschaltet, sobald das Fahrzeug zum Stillstand kommt,
der Schalthebel in die Leerlaufstellung gebracht und das Kupplungspedal
losgelassen wird.

Der Motor wird gestartet, sobald das Kupplungspedal betatigt wird.

Automatischer Abschalt-/Startvorgang bei Fahrzeugen mit
Automatikgetriebe

Der Motor wird abgeschaltet, sobald das Fahrzeug zum Stillstand kommt
und das Bremspedal betatigt wird.

Der Motor wird gestartet, sobald das Gaspedal betatigt wird bzw. bei

deaktivierter Auto Hold Funktion, sobald das Bremspedal losgelassen wird.

Funktionsvoraussetzungen des START-STOPP-Systems

Damit beim Anhalten eine automatische Motorabschaltung und anschlie-
Bend beim Anfahren ein automatischer Startvorgang erfolgt, mussen die
folgenden Bedingungen erfullt sein.

v Die Fahrertdr ist geschlossen.
v Der Fahrer hat den Sicherheitsgurt angelegt.

v Die Fahrzeuggeschwindigkeit war nach dem letzten Anhalten hoher
als 4 km/h.

Andere Bedingungen lassen sich weder beeinflussen noch erkennen, diese
werden durch den Zustand diverser Fahrzeugsysteme sowie durch Witte-
rungsverhaltnisse bedingt. Aus diesem Grund kann das START-STOPP-
System in Situationen, die aus der Fahrersicht identisch sind, unterschied-
lich reagieren.

Sind beim Anhalten des Fahrzeugs die Bedingungen fur die Abschaltung
nicht erflllt, dann erfolgt keine Motorabschaltung, im Kombi-Instrument
erscheint die Kontrollleuchte /.

Wenn bei automatisch abgeschaltetem Motor das START-STOPP-Sys-
tem erkennt, dass der Motorlauf unerlasslich ist (z. B. bei Uiberlasteter
Fahrzeugbatterie), dann erfolgt ein vorzeitiger automatischer Startvor-
gang.

Deaktivierung des START-STOPP-Systems

Das START-STOPP-System kann durch das Driicken der Taste & in der
Mittelkonsole vorn vorubergehend deaktiviert werden. Nach dem Aus-
und Einschalten der Zindung erfolgt stets die erneute Aktivierung des
START-STOPP-Systems.

Besondere Situationen

Unter Umstanden kann das Fahrzeug auf einen Gasstof3 langsamer als ge-
wohnt reagieren, bspw. wenn das Gaspedal zum Zeitpunkt der automati-
schen Motorabschaltung betatigt wird.

1



Bremsen und Parken

EJ Elektrische Parkbremse

Einschalten
> An der Taste ® ziehen.

Das Symbol @) in der Taste leuchtet auf.

Manuelle Abschaltung
» Das Bremspedal betatigen und die Taste @® dricken.

Das Symbol @) in der Taste erlischt.

Automatische Abschaltung

Beim Anfahren wird die Bremse automatisch abgeschaltet.

12

EJ Auto Hold Funktion

Die Auto Hold Funktion sichert das Fahrzeug beim Anhalten gegen Weg-
rollen. Die Sicherung des Fahrzeugs wird durch Aufleuchten der Kontroll-
leuchte ® im Kombi-Instrument angezeigt.

Funktionsbedingungen
v Die Fahrertur ist geschlossen.

v Der Motor lauft (oder ist automatisch durch das START-STOPP-Sys-
tem abgeschaltet).

v Beim Automatikgetriebe steht der Wahlhebel nicht in Stellung N.

Wird beim durch die Auto Hold Funktion gesicherten Fahrzeug die Fahrer-
tur gedffnet oder die Zindung ausgeschaltet, dann sichert die Parkbremse
das Fahrzeug gegen ungewollte Bewegung.

Dann erfolgt das Erléschen von @) und das Aufleuchten von ®).

Aktivierung/Deaktivierung der Funktion
Die Aktivierung/Deaktivierung erfolgt durch Druicken der Taste (@.

Bei aktivierter Funktion leuchtet in der Taste das Symbol



Parklenkassistenzsysteme

B3 Einparkhilfe

Das System macht wahrend des Rangiervorgangs Uber akustische Signale
und Farbkennzeichnungen im Infotainmentbildschirm auf Hindernisse in
der Fahrzeugnahe aufmerksam.

®® Ein Hindernis in einem Abstand von unter 30 cm

== Ein Hindernis befindet sich im Fahrweg [A] (der Abstand zum Hin-
dernis ist gréBer als 30 cm)

3 Ein Hindernis befindet sich auf3erhalb des Fahrwegs |Z| (der Abstand
zum Hindernis ist groBer als 30 cm)

Bei Fahrzeugen mit nur im hinteren Stof3fanger verbauten Sensoren er-
folgt die Systemaktivierung durch das Einlegen des Rickwartsgangs.

Bei Fahrzeugen mit im vorderen Stof3fanger verbauten Sensoren erfolgt
die Systemaktivierung durch das Einlegen des Ruckwartsgangs, durch

das Drucken der Taste P in der Mittelkonsole vorn ggf. automatisch bei
Vorwartsfahrt mit einer Geschwindigkeit unter 10 km/h, wenn sich das

Fahrzeug einem Hindernis annahert.

EJ Riickfahrkamera

Bei Fahrzeugen mit der Riickfahrkamera werden wahrend der Ruckwarts-
fahrt im Infotainmentbildschirm der Bereich hinter dem Fahrzeug sowie
die folgenden Orientierungslinien angezeigt.

@ Abstand ungefahr 40 cm (Sicherheitsabstandsgrenze)

Abstand ungefahr 1m

[c] Abstand ungefahr 2 m

@ Die Fahrbahnlinien enden ungefahr 3 m hinter dem Fahrzeug

Die Systemaktivierung erfolgt durch das Einlegen des Rickwartsgangs
oder durch das Drticken der Taste Px in der Mittelkonsole vorn.
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EJ Parklenkassistent

Der Parklenkassistent unterstutzt den Fahrer beim Einparken in geeignete
Langs- oder Querparkliicken sowie beim Ausparken aus Langsparkltcken.

Das System ubernimmt nur die Lenkbewegungen beim Einparken oder
Ausparken aus der Parklicke. Der Fahrer bedient die Pedale sowie den
Schalt-/Wahlhebel.

Parkliicke suchen
» Langsam an einer Reihe geparkter Fahrzeuge vorbeifahren.
> Die Taste Pe drucken.

Wenn das System eine geeignete Parklucke findet, wird im Display des
Kombi-Instruments der Hinweis flr das Einparken angezeigt.

Wenn das System erkennt, dass die gefundene Parklicke fir das Langs-
sowie Querparken geeignet ist, empfiehlt dieses im Display eine Einpark-
weise und bietet die Mdglichkeit an, die Einparkweise zu andern.

Die Taste Pe driicken, um die Einparkweise (Langs-/Querparken) zu an-
dern.

14

Ein Anzeigebeispiel der Hinweise fir das Langsparken (die Anzeige der
Hinweise flr das Querparken erfolgt auf dieselbe Art und Weise).

(Al
o]

Parkllcke erkannt mit dem Hinweis weiter vorzufahren
Parkllcke erkannt mit dem Hinweis riickwartszufahren
Hinweis flr die Vorwartsfahrt

Hinweis fur die Rickwartsfahrt



Fahrerassistenzsysteme

EJ Geschwindigkeitsregelanlage
CANCEL

ON cANCEL OFF @9

#

Die Geschwindigkeitsregelanlage regelt die eingestellte Geschwindigkeit,
ohne dass das Gaspedal betatigt werden muss. Wahrend der Regelung
leuchtet im Kombi-Instrument die Kontrollleuchte .

ON GRA aktivieren (Regelung inaktiv)
CANCEL Regelung unterbrechen (gefederte Stellung)
OFF Geschwindigkeitsregelanlage deaktivieren

RES/+ Regelung der aktuellen Geschwindigkeit starten (wenn keine ge-
speichert ist)
Regelung der eingestellten Geschwindigkeit wieder aufnehmen
(bei Regelungsunterbrechung)
Geschwindigkeit erhéhen (bei aktiver Regelung)

SET/-  Regelung der aktuellen Geschwindigkeit starten
Geschwindigkeit verringern (bei aktiver Regelung)

B3 Automatische Distanzregelung (ACC)

OFF o
CANCEL &

o Q
RESWME

sei+ M R
ST 5> @
seeD- b

Die automatische Distanzregelung regelt die eingestellte Geschwindigkeit
und den Abstand zu vorausfahrenden Fahrzeugen, ohne dass das Gas-
oder Bremspedal betatigt werden muss.

OFF ACC deaktivieren

CANCEL Regelung unterbrechen (gefederte Stellung)

ON ACC aktivieren (Regelung inaktiv)

RESUME Regelung starten (wieder aufnehmen)

Geschwindigkeit in Spriingen von 1km/h erhéhen (gefederte
Stellung)

DISTANCE Abstandsstufe einstellen
SPEED+ Geschwindigkeit in Spriingen von 10 km/h erhohen
SET Regelung starten
Geschwindigkeit in Spriingen von 1km/h verringern
SPEED-  Geschwindigkeit verringern (in Spriingen von 10 km/h)

o DISTANCE +

15



EJ Front Assist

Das System Front Assist zeigt im Display des Kombi-Instruments eine
Warnung vor der Gefahr einer Kollision mit einem Fahrzeug oder mit ei-
nem anderen vor lhnen befindlichen Hindernis an.

In einem Geschwindigkeitsbereich von 5 km/h bis 30 km/h versucht das
System Front Assist, bei einem drohenden Zusammenstof3, durch eine au-
tomatische Bremsung, die Kollision zu vermeiden bzw. deren Folgen zu
mindern.

Systemanzeigen

Der sichere Abstand zum vorausfahrenden Fahrzeug wurde unter-
schritten

Automatische Bremsung bei einer Kollisionsgefahr (je nach Displaytyp
wird das Symbol rot bzw. weif3 dargestellt)

Die Deaktivierung / Aktivierung kann auf eine der folgenden Arten erfol-
gen.

> Im MAXI DOT-Display im Menupunkt Assistenten.
» Im Infotainment im Mend 5 - - Fahrerassistenz.

Das Front Assist wird bei jedem Einschalten der Ziindung automatisch ak-
tiviert.
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EJ Lane Assist

220+

m
12000 600.1

Das System Lane Assist hilft, das Fahrzeug innerhalb der Fahrspur zu hal-
ten.

Das System erkennt mithilfe eines Sensors die Begrenzungslinien der
Fahrspur.

Wenn sich das Fahrzeug einer erkannten Begrenzungslinie nahert, fuhrt
das System eine leichte Lenkbewegung in entgegengesetzte Richtung von
der Begrenzungslinie aus. Dieser korrigierende Lenkeingriff kann jederzeit
manuell ibersteuert werden.

Systemanzeigen (Anzeigebeispiel im farbigen Display)

[A] Das System ist aktiviert, aber nicht eingriffsbereit.

Das System ist aktiviert und eingriffsbereit.

Das System greift ein - bei der Anndherung an die Begrenzungslinie
rechts.

[b] Es erfolgt die adaptive Spurfihrung.

Die Deaktivierung / Aktivierung kann auf eine der folgenden Arten erfol-
gen.

> Im MAXI DOT-Display im Menupunkt Assistenten.
> Im Infotainment im Menu = - « - Fahrerassistenz.



An der Tankstelle

EJ Kraftstoff tanken EJ AdBlue® nachfiillen

» Auf die Tankklappe dricken und diese aufklappen.

» Den Tankverschluss fir AdBlue” aufdrehen.

» Den Tankverschluss abnehmen und von oben auf die Tankklappe ste-
cken.

» AdBlue” nachfiillen.

Durch das Aufleuchten der Kontrollleuchte /# im Kombi-Instrument er-
folgt eine Aufforderung, dass AdBlue” nachgefiillt werden muss.

Nur AdBlue® verwenden, das der Norm ISO 22241-1 entspricht.

» Den Tankverschluss aufdrehen.

» Den Tankverschluss abnehmen und in die Aussparung an der Tankklappe
stecken.

» Die Zapfpistole in den Kraftstoffeinfullstutzen bis zum Anschlag stecken
und betanken.
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EJ Motorraumklappe 6ffnen EJ Motorraumiibersicht

KuhImittelausgleichsbehalter

» Die Fahrertir &ffnen. Motordlmessstab

» Am Entriegelungshebel unterhalb der Schalttafel ziehen. Motoréleinfulléffnung

> Den Entriegelungshebel unterhalb der Motorraumklappe drucken. |§| Bremsflissigkeitsbehalter
» Die Klappe anheben, damit die Gasdruckfedern diese gedffnet halten. [E] Fahrzeugbatterie

[F] Scheibenwaschwasserbehilter

Motoroélspezifikation - Benzinmotoren

Service-Intervall Spezifikation
Fest (QI1-Ql4) VW 502 00
Variabel (QI6) VW 508 00?

) Fir den 1,4 1/92, 110 KW TSI Motor optional VW 504 00.

Motorolspezifikation - Dieselmotoren

Service-Intervall Spezifikation
Fest (QI1-Ql4) VW 507 00
Variabel (QI6) VW 507 00

Das fur Ihr Fahrzeug gliltige Service-Intervall ist auf dem Fahrzeugdaten-
trager angegeben, der in der Betriebsanleitung eingeklebt ist.
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Telefon

B3 Verbindungsbedingungen

v Die Zindung ist eingeschaltet.
v Die Bluetooth®-Funktion des Infotainments und des Telefons ist ein-
geschaltet.

v Die Sichtbarkeit des Infotainments und des Telefons ist eingeschaltet.

v Das Telefon befindet sich im Fahrgastraum.
v Das Telefon ist mit dem Infotainment kompatibel.

Eine Liste der unterstitzten Telefone ist der Internetseite http://go.sko-
da.eu/compatibility, siche QR-Code, zu entnehmen.

B3 Verbindung

Skoda BT 6017

auf dem Mobiltelefon suchen

Mobiltelefon suchen

» Die Taste/das Sensorfeld (am Infotainment Columbus -
&) - Telefon suchen antippen - die Suche nach verfligbaren Telefonen
startet.

Telefon 1
Gerate werden gesucht.. r——
Bluetooth-Audio ist unterbrochen Telefon 2
Hilfe

e prifen Sie, ob die Funktion Bluetooth
bichtbarkeit [hres, Bluetooth-Gerates
blefon, Audioplg cingeschaltet sind.

fe Ergebnisse

> Die Funktionsflache Ergebnisse antippen und das gewunschte Telefon
auswahlen.

> Die Kopplung bestatigen - das Telefon verbindet sich mit dem Infotain-
ment und es wird das Hauptmenu Telefon angezeigt.
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Radio

EJ Hauptmenii Telefon k3 Bevorzugten Sender speichern

& Normal NELP ™ 25.0°c

/I RADIOSTATION %

& Normal 1116 = Ll 25.0°c

RADIO

MEDIA w

PHONE Leer ‘ Leer

Telefon

Mobile operator

VOICE

‘ Favorit “ Favorit ‘ Favorit | Favorit ‘ Favorit Favorit ‘

hinzuflig... | | hinzuflg... hlmufug‘.. hinzuflg... hlnkufug“. hinzuflg...

» Die Taste/das Sensorfeld (am Infotainment Columbus -
&) antippen.

> Die Funktionsflache |Z| antippen und den gewunschten Rundfunkbereich
auswahlen.

25.0°c & Normal 14 39

Informationen und Funktionsflachen im Hauptmenu Telefon. = RADIOSTIATION
[A]  Name des Telefondienstanbieters E
Funktionsflachen bevorzugter Kontakte ‘

Wahl der Speichergruppe der bevorzugten Kontakte

Anzeige der gekoppelten Telefone

Eingabe der Telefonnummer

E2  Anzeige der Telefonkontaktliste

B SMS

¥ Anzeige der Anrufliste > Mittels der Funktionsflache - den gewlnschten Sender auswahlen.
Einstellungen > Eine der Funktionsflachen | B | gedruckt halten, bis ein akustisches Signal

ertont.
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Navigation

EJ Hauptmenii Navigation

: S 16:0° B
Q: e
gl a"'“”@r)ve Mesto,, >
- ]eEna | \ /
—

» Das Sensorfeld (am Infotainment Columbus - <) antippen,
das Hauptmenu Navigation wird angezeigt.

Funktionsflachen im Bereich |Z|

f  Eingabe eines neuen Ziels, Beendigung der Zielfihrung, Anzeige des
Routenplans, Eingabe einer Verkehrsbehinderung

s~ Speicherung der aktuellen Fahrzeugposition, Liste der gespeicherten
Routen und Ziele, Zielflihrung zur Heimatadresse

/f#  Suche nach einem Sonderziel in den Kategorien [@, il und @

&8 Einstellungen der Kartendarstellung

J/& Bedienung der Medien-/Radiowiedergabe

»¥  Lautstarkeeinstellung der Navigationsansagen / Wiederholung der Na-
vigationsansage

Einstellungen

B3 Neues Ziel eingeben und Zielfiihrung starten

Suchmaglichkeit auswahlen

@ Sonderziele/Adr.

H

®3 Adresse schrittweise eingeben
Online-Sonderzielsuche

nderzielsuche entlang der Route

o/ 0|® 0

| inKarte auswahlen

> Im Hauptmeni Navigation die Funktionsflache B antippen.
> Die Funktionsflache & antippen und die Art der Zieleingabe wahlen.

Prague (Praha),

Hlavni mésto Praha ® 1:34n
(Czech Republic) Y . 1 581
Zentrum

In der Nahe Starten

Speichern

> Das Ziel eingeben und die Funktionsflache Starten antippen.
» Den Routentyp auswahlen:

%« Der wirtschaftlichste

[B] % Der schnellste

Der kirzeste

Durch die Auswahl des Routentyps wird die Zielfihrung gestartet.
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Konnektivitat

EJ SmartLink+

SmartLink

Die Funktion SmartLink+ bietet die Moglichkeit an, zertifizierte Anwen-
dungen eines externen mittels USB angeschlossenen Gerats im Gerate-
bildschirm anzuzeigen und zu bedienen.

Die Funktion SmartLink+ unterstutzt die folgenden Kommunikationssys-
teme - Android Auto, Apple CarPlay und MirrorLink”.

Verbindungsaufbau

» Das externe Gerat am USB-Eingang anschlie3en.

» Das Sensorfeld und dann die Funktionsflache SmartLink antippen.
» Den gewunschten Verbindungstyp aus dem Menu auswahlen.

Wahrend des Verbindungsvorgangs konnen im Geratebildschirm sowie im
Display des angeschlossenen Gerats Hinweismeldungen angezeigt wer-
den, die zu bestatigen sind.
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Care Connect

EJ Anrufarten

Der Online-Dienst Care Connect ermdglicht einen Info- / Pannen- / Notruf
und enthalt weitere Dienste. Diese sind in der Betriebsanleitung naher be-
schrieben.

[A]1 - Verbindungsaufbau zur Inforufnummer bei Problemen mit den On-
line-Diensten oder fir Informationen beziglich der Produkte und Dienst-
leistungen der Marke SKODA

/ - Verbindungsaufbau zur Pannenrufnummer im Pannenfall
se¥ - Verbindungsaufbau zur Notrufnummer

» Zum Einleiten des Rufs die jeweilige Taste halten (der Verbindungsauf-
bau kann durch Driicken der Taste beendet werden).



Kontrollleuchteniibersicht

® Parkbremse = Motordéldruck
@ Bremsanlage =4 Motordlstand
A Gurtwarnleuchte vorn g AdBlue’-Stand zu niedrig (Dieselmotor)
(C] Automatische Distanzregelung (ACC) =4 AdBlue®-Fehler (Dieselmotor)
@@ | Servolenkung / Lenkungsverriegelung (KESSY) % Lampenausfall
a8 Stabilisierungskontrolle (ESC) / Traktionskontrolle (ASR) Ei Dieselpartikelfilter (Dieselmotor)
g Traktionskontrolle (ASR) deaktiviert s+ Scheibenwaschwasserstand
(©) Antiblockiersystem (ABS) ® Scheinwerferassistent
¢;: Nebelschlussleuchte A& | START-STOPP-System
) Abgaskontrollsystem * Anzeige einer niedrigen Auf3entemperatur
0 Vorglihanlage (Dieselmotor) nY Wasser im Kraftstofffilter (Dieselmotor)
EPC Kontrolle der Motorelektronik (Benzinmotor) Ry '™ %1 | Automatische Distanzregelung (ACC)
% Sicherheitssysteme !> | Abstandswarnung (Front Assist)
w Reifenfulldruck =t Vorwarnung / Notbremsung / Deaktivierung (Front Assist)
@ Bremsbelage €  |Sparmodus
m Kraftstoffreserve § Adaptive Fahrwerksregelung (DCC)
/iv/i\ | Spurhalteassistent (Lane Assist) e Service
€% |Blinkanlage Einige Kontrollleuchten werden je nach Displaytyp farbig bzw. weif3 darge-
@l Anhangerblinkleuchten stellt.
1 Nebelscheinwerfer Je nach Bedeutung leuchten einige Kontrollleuchten zusammen mit der
© Geschwindigkeitsregelanlage / Geschwindigkeitsbegrenzer Kontrollleuchte A\ (Gefahrdung) oder /\ (Warnung) in der Leiste mit den
(S} Bremspedal (automatisches Getriebe) Kontrollleuchten auf.
® Auto Hold Funktion
H Fernlicht
103 Automatisches Getriebe
64  |Gurtwarnleuchte hinten
| Generator
£ Kihlmittel
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MySKODA App - Ihre bevorzugte mobile Anwendung

Die mobile Anwendung MySKODA App steht fiir Gerate mit Die Anwendung verfligt Uber den interaktiven Assistenten mit
dem System Android (Google) oder iOS (Apple) zur Verfiigung. der Bezeichnung PAUL. Dieser fUhrt Sie durch die Anwendung
Diese hat die Aufgabe, Sie, als Kunden der Gesellschaft SKODA und hilft Ihnen, alltagliche Situationen zu lésen:

AUTO, in alltaglichen Situationen, die nicht nur mit Ihrem , . , ,
Fahrzeug im Zusammenhang stehen, zu unterstiitzen » Jederzeit, wenn eine On-line-Verbindung zu Ihrem Fahrzeug

' ' besteht, wird dieses von PAUL Uberwacht. Er informiert Sie Uber
alles, was sich ereignet.

Sie werden bspw. die digitale Version .
) » PAUL steht Ihnen mittels lhres Kalenders bei der Zeitplanung

der Betriebsanleitung, schnelle Tipps

bezlglich der Losung méglicher gz s I\ | zur Seite. Wenn eine On-line-Verbindung zum Fahrzeug besteht,
f ist er in der Lage, den Kraftstoffvorrat, die Verkehrs- sowie
Wetterlage in die Planung einzubeziehen. Sie kénnen sich somit
darauf verlassen, von PAUL immer zum zugehorigen Zeitpunkt
hingewiesen und niemals im Stich gelassen zu werden.

Situationen oder die Beschreibung
der verfligbaren Simply Clever-
Losungen stets zur Hand haben.

Octavia Ill
n/2005

Mittels der Anwendung
kénnen Sie sich mit lhrem s
bevorzugten Handlerin ~  J/ &= e
Verbindung setzen und
seine Dienstleistungen
in Anspruch nehmen.

_ Control lamps
= () Want to know what does
which control lamp?

fj Media systems
Choose and read
[ your me
system's onboard reragu’

Download the MySKODA App >
Your Digital Companion :



www.skoda-auto.com

NeZ vyjedete
Superb némecky 05.2017
3V0012705BC



	Themenübersicht dieser Broschüre
	Entriegeln und Öffnen
	Schlüssel
	KESSY
	Gepäckraumklappe

	Richtige und sichere Sitzposition
	Richtige Sitzposition des Fahrers
	Vordersitze manuell einstellen
	Vordersitze elektrisch einstellen
	Lenkradposition einstellen
	Außenspiegel einstellen

	Licht und Sicht
	Lichtfunktion bedienen
	Fernlicht
	Blinkanlage
	Scheibenwischer und -wascher

	Klimaanlage
	Climatronic
	Climatronic - Bedienung von der Rücksitzbank
	Manuelle Klimaanlage

	Kombi-Instrument
	Tasten/Einstellräder am Multifunktionslenkrad
	Tasten am Bedienungshebel
	Zeit einstellen
	Den nächsten Servicetermin anzeigen

	Motor anlassen und abstellen
	Schlüssel
	Starterknopf
	START-STOPP-System

	Bremsen und Parken
	Elektrische Parkbremse
	Auto Hold Funktion

	Parklenkassistenzsysteme
	Einparkhilfe
	Rückfahrkamera
	Parklenkassistent

	Fahrerassistenzsysteme
	Geschwindigkeitsregelanlage
	Automatische Distanzregelung (ACC)
	Front Assist
	Lane Assist

	An der Tankstelle
	Kraftstoff tanken
	AdBlue® nachfüllen
	Motorraumklappe öffnen
	Motorraumübersicht

	Telefon
	Verbindungsbedingungen
	Verbindung
	Hauptmenü Telefon

	Radio
	Bevorzugten Sender speichern

	Navigation
	Hauptmenü Navigation
	Neues Ziel eingeben und Zielführung starten

	Konnektivität
	SmartLink+

	Care Connect
	Anrufarten

	Kontrollleuchtenübersicht

